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A u fs te l lu n g  Bearbe itung

Iserlohn ,24-,05,199$ P lanungsam t

Der S tad td irek to r  Verrry^ssungsamt

1 w

Techn. Beigaordnef
le fbauam t

P lanunte rlagen

D ie  P lanunte rlagen entsprechen den 
A n fo rde rungen  des § 1 der P la n z e i­
chenverordnung vom 30,07, 1981 
(B G B l,  I S. 8 3 3 ) ,D ie  P lanunte rlagen 
haben den Stand vom A pr i l  1990

D ie  Festlegung der s täd tebau lichen  
Pia nung ist geometrisch e in d e u t ig .

Iser lohn, Vt'QS. 1994

Der S tq ^ td jre k to r  
I .A ,

S tä d t . jO b e rv e rm .  -R a t

A u fs te l  lungsbesch luß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat d ie  
A u fs te l lu n g  des Bebauungsplanes*) 
N r .  212 gern. § 2 A b s , l  BauGB 
am 21.06.199k beschlossen.
* )  mH geänderter Gebictsobgrenzung

.\aMm A/\
Bürgermeister

Entwurfs- und O ffe n  legungsbesch luß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat am 
21.06.1991t- den Entwurf des Be­
bauungsplanes N r .  212 nebst 
Begründung und d ie  ö f fe n t l ic h e  
Auslegung gern. § 3 A b s .2 BauGB 
beschlossen,
*) mH geänderter Gebie.tsabgrenzung

h
/'• )
IaaMjaa
Bürgermeister

O f fe n  legung

Der vo r l ie g e n d e  Bebauungsp lanent­
w u r f  und d ie  Begründung haben gern, 
§ 3 A b s .2 BauGB vom 0 4 .0 7 .199U- 
b is 0lf.08.199U e in s c h l ie ß l ic h  Ö ffen t­
l ich  ausge legen.

Iser lohn , OS OB,199k

Der S tad td irek to r

Techn. Beigeordneter

Satzungsbeschluß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat den 
vo r l ie g en d en  Bebauungsplan N r , 2 1 2  
gern. § 10 BauGB als Satzung am 
30. A4/9 . 199k besch I oss e n .

<0
(V

t

P R Ä A M B E L

Aufgrund des § 4 der G em e indeo rdnung  fü r  das Land N o rd rh e in -W e s t fa le n  in der 
Fassung der Bekann tm achung  vom 13.8.1984 (G V  NW S. 475 /  
SGV. NW. 2023), z u le tz t  geändert durch Gesetz vom 3.4.1992 
(G V .  NW. S. 124) und

§ 10 des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekann tm achung  vom 
8.12.1986 (B G B l.  I S. 2253) in V e rb indung  m i t  der V e ro rdnun g  
über die bau liche  Nutzung der G runds tücke  (B a u N V O ) in der 
Fassung der B ekann tm achung  vom 23.1.1990 (B G B l.  I S. 127) 

hat der R a t der S tadt Iserlohn am 3o. Aug. 199k die p la n u n g s re ch t l ich e n  F e s t ­
setzungen dieses Bebauungsplanes als Satzung beschlossen.

F E S T S E T Z U N G E N

Flächen fü r d ie Landw irtschaft gern. § 9 Abs.1 N r . 18 BauGB 

S treuobs tw iese

G rünflächen gern. § 9 Abs.1 N r . 15 BauGB

0 G Ö f fe n t l i c h e  G rü n f lä ch e n
-  Z w e ckb e s t im m u n g  is t im Plan angegeben-

Flächen fü r Maßnahm en zum Schutz und zur Entw icklung von
N atu r und Landschaft gern. § 9 Abs.1 r .20 BauGB1 1

“ 1
T T T

M aßnahm en:
Es sind die unten angegebenen Maßnahm en zu t r e f f e n .

U m w and lung  von in tens iv  g e n u tz te m  A ck e r la n d  in 
ex tens iv  genutz tes  G rün land  m i t  S treuobstbestand

A np f lanzung  eines Fe ldgehö lz randes m i t  
g e s tu f te m  A u fbau

Anp flanzung  von s ta n d o r tg e re c h te n  he im ischen 
Laubgehölzen

A np f lanzung  von s ta n d o r tg e re c h te n  he im ischen  L a u b ­
b a u m -  und s t ra u c h a r te n

Flächen, deren Böden m it um w eltgefährdenden S toffen be lastet sind
gern. § 9 Abs.5 N r .3 BauGB

Siehe Begründung P k t .9.11
x x

X X X
Abgrenzung gern. § 9 A b s .7 BauGB

Abgrenzung des rä um lichen  G e ltungsbe re iches  
dieses Bebauungsplanes

V erkeh rs fläch en  gern, § 9 Abs. 1 N r .  11 BauGB

>■ — ...............  V e rke h rs f lä ch e n b e g re n zu n g s l in ie

E in -  und A u s fa h rve rb o t

■' n ILMAÜAy]
Bürgermeister

A n z e ig e

Dieser Bebauungsplan wurde gern. 
§ 11 BauGB der höheren V e rw a l ­
tungsbehörde a n g e z e ig t .  Es wurde 
ke ine  V e r le tz u n g  von Rechtsvor­
sch r if ten  g e ltend  gem acht.

Iserlohn, 10.01.1995

Der/Stadtdirektor
I.V. f

Übersichtsplan Maßstab 1 :10.000

B eka n n tm a ch un g -In k ra f t t re ten

D ie  Durchführung des A n z e ig e v e r ­
fahrens fü r diesen Bebauungsplan 
sowie O r t  und Dauer der Auslegung 
sind gern. § 12 BauGB am2?.©1-1995
bekannt gemacht worden . Der 
Bebauungsplan t r i t t  am Tage nach 
der Bekanntmachung in K ra f t .

Iser lohn ,27.01-j9 y

l i/ [
Bürgermeister

STADT ISERLOHN

BEBAUUNGSPLAN
Nr. 212 HAUPTBLATT
D ieser Bebauungsplan bes te h t  aus e in ^ m  H a u p tb la t t  
und e inem  B e ib la t t .

A A A
B ü rg e rm e is te r

Gewerbegebiet
Kalthof/Zollhaus

Maßstab V  2000


